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Liebe Turnkameraden 
 
Das Jahr 2013 begann mit Essen und Trinken. Der Neujahrsapéro war sehr gut besucht. Durch das 
neue Konzept vom VVIE wurde weniger getrunken und die Vereine waren nicht gezwungen einen Beitrag 
beizusteuern. Kurz danach wurden wir mit dem traditionellen Raclette-Essen in der Schützenstube von 
Peter Streit und seinem Team verwöhnt und eine Woche später fand das Faustball-Helferessen im 
Hotzehuus statt. In der Wintermeisterschaft konnten die Faustballer  die 3. und 4. Liga wieder halten.  
Anfangs Februar wurde unter Leitung von Alain Bähler das erste Mal im Jahr Papier gesammelt. 
An der Generalversammlung wurde der einmalige grosse Betrag für das Eidg. Turnfest gutgeheissen 
und es blieb danach auch noch genügend Zeit für die Kameradschaftspflege. Die monatlichen DIWA 
(Dienstagswanderung) wurden von Gusti Grötzinger koordieniert und durch verschiedene Senioren- 
wanderer organisiert. Ein perfekt von Karl Oehler organisierter Auffahrtsbummel führte ins Zürcher 
Oberland zum Botanischen Garten in Grüningen und zur Glattquelle. In der Turnhalle wurde ein 
Defibrilator durch die Stadt angebracht. Um die Handhabung zu lernen führten wir einen Sanitätskurs 
geleitet von unserem Vereinssanitäter Matthias Nyffeler durch. Damit das Wissen der früheren 
Präsidenten nicht verloren geht, gab es ein gemütlicher Höck zu einem Ex-Präsidententreffen mit dem 
jetzigen Vorstand. Als Vorbereitung auf das grosse Turnfest diente Anfangs Juni die 
Regionalmeisterschaft in Marthalen. Der turnerische Höhepunkt war mit 16 Turnern das  
Eidg. Turnfest in Biel. Wir reisten am Donnerstag an und am Freitag wanderten wir von Magglingen 
nach Twann mit Weindegustation auf dem Kapfgut.  Zum Turneinsatz kamen wir am Samstag und die 
restliche Zeit verbrachten wir mit Zuschauen der Wettkämpfe. Am Sonntag wurde die Turnfamilie von 
Illnau und Effretikon bei der Landi durch viele Fans und Fahnendelegationen der Vereine herzlich 
empfangen. Vielen Dank an Erwin Ruckstuhl der die Uebernachtung und das Rahmenprogramm 
zusammenstellte. In der Sommerpause organisierte Bruno Forster das Kreuz aufstellen und abbauen 
mit anschliessendem Wurstbraten. Die Turnfahrt von Willy Näf führte uns auf den Napf. Es gab eine 
leichte und eine harte Wanderroute und einen interessanten Vortrag von Ernst Baumann über die 
Scharnierfunktion im 1. Weltkrieg. All dies kann detaillierter nachgelesen werden im Reisebericht von 
Matthias Nyffeler. Dieses Jahr waren wir für das Freundschaftsturnen mit der Männerriege Effretikon 
und anschliessendem Höck verantwortlich. Das Chilbi-Wochenende mit OK-Chef Kurt Schüpbach ist auf 
Grund des Wetters finanziell schlechter als sonst verlaufen. Anfangs Oktober wurde das zweite Mal 
Papier gesammelt. Bei schönstem Wetter wurde das Holzen im Horn durchgeführt. Organisiert von 
Spielleiter Eugen Brüngger fand das 5. Faustball-Turnier und drei Wochen später die 
Meisterschaftrunde im Eselriet statt. Die Chlausfeier im Horn wurde im kleinen Rahmen mit wenig 
Kindern, Eltern und Grosseltern durchgeführt. Nach dem Samichlaus konnte man noch gemütlich eine 
selbstmitgebrachte Wurst auf den Grill legen. Bei den Senioren hat es nach den Eidgenössischen, sieben 
neue „Jungturner“ gegeben  welche das Turnen von Leiter Theo Knecht und Falk Rottmann geniessen.  
Abschied nehmen mussten wir von Hansruedi Ruf, ehemaliger Kassier und Auswanderer in die Bresse, 
Walter Berschinger und Alex Dahinden. 
 
Zum Schluss möchte ich allen Vorstandskollegen, Turnern und Helfern für ihre Arbeit danken und ein 
gesundes und unfallfreies Jahr 2014 wünschen. 
 
Illnau, 22. Januar 2014          Euer Präsident      Fritz Brönnimann 
 


